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5t. (BaDat Omette Beilage 3U Hr. 25 ber Sd?tt>et3er ^rauen^eiturt^. J9. 3uni 1898

Huf hem JrtßMjof.

fu einem frifdjert ©rabe 30g's mid; t)in,
llnb mit mit roanbelte bas l^olbe £eben:
ÎTtein Kinberpaar mit len\esfrot;em Sinti. —
Zlidjt atjnenb meiner Seele tiefen (Statn,

IDie Schmetterlinge 3t»ifd;en ©räbern fd;t»eben,
So fpielten fie, bis bag id; îlbfdjteb natpn.
Da bridjt mit rafdem ©riff mein HTägbelein
Dotn ©rab fid; eine Hofe, fd)neeesrein,
ilnb nieifj es nid;t, bag fie emporgebliitjt
©b einem tferjen, bas fo treu geglätjt
Doll Siebe far fein junges, tjolbes Sebenl

Slnra gornr.

Has Xatiït bßt HiûtcrtîBiratBten.
Stuf betn brltifd)=toeflinbif(t)en Snfelreidj S3ermuba

gibt es im SSerljciltni« jur ©rßfse bet ©efamtbebölferung
eine größere Slnjatjl Bon unoerljeirateten 3rauenäper=
fönen al« trgenbwo anber« auf bet gangen ©rbe, unb
eine toeitere SJÎetïœiirbigfeit liegt batin, bag lebiglicg
ba8 @efeg be8 ßanbes baran fegutb ift. 3n SSermuba,
ebenfo t»ie in ©nglanb, bleibt ba? (Srunbeigentutn lange

3eit bittburd) in berfelben fjattiilie. SBtefer Stonferöatig»
mus fjat benn aueb in ber ©efeggebung feinen Stusbrud
gefunben. Sein fjrember fann biet einen ßanbbefigtitet
bureb Sauf ' ober ©rbfebaft ertnerben, unb loenn eine
grauenspetfon einen fyremben beitatet, berliert fie nid)t
blog ibten eigenen ©runbbefig, fonbetn fann audj feinen
ntebr erwerben, fjür SKäntter epiftiert feine fold>e S3e=

ftimmung. (Megenttid) oergic^tert aueb biet ©oaStödbter
ber Siebe halber auf alte jene 9ted)te ; ba aber melfiens
befigtofe SJiäbcben wenig ats ©attinnen begehrt finb,
auch bie einbeimifebe SWännerwett nicht ©befanbibaten
genug liefert, fo Wersen unberbättnismägig biete 2Jtäb=

eben in 23ermuba alte Jungfern.

iîlutnvmni tflcidjfurijt
§err Dr. gut. &et}, fÇrauenarjt in Sljesjöw (&a=

tijien) febreibt: „®r. §ommel'S hämatogen Iiet» à8rte
ftib gerabejtt wunberbar in alten ^fällen bon SBfridj-
jndjf. ®a§JSlttgemeinbefinben unb ber Stppetit ber bon
mir bebanbetten Patientinnen befferte fieb rafcb, bie
jahrelang borbanben gewefenen 23efd)lberben fd)tnanben
in ISfitbe unb nad) futjer 3e.tt trat »offüänbtge $e-
nefttttg ein." ®epotS in aEen Slpotbefen. [1090

Hautunreinigkeiten
1119] Flechten, Drüsen, Ausschläge etc. verschwinden
durch eine Kur mit Golliez' eisenhaltigem Nuss-
schalensirnp. Angenehmes Blutreinigungsmittel
und viel wirksamer als der Leberthran. Man
verlange auf jeder Flasche die Marke der „2 Palmen"
und weise jede Nachahmung zurück. Preis Fr. 3.—
und Fr. 5.50 in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Kurten.
Seit zwei Jahren wende ich den Kasseler Hafer-

Kakao in vielen Fällen von Verdauungsstörung an
und kann bezeugen, dass derselbe im ganzen gerne
genommen wird und stets gute Dienste leistet,
besonders da, wo Neigung zu Diarrhoe besteht. Selbst
von sehr geschwächten Verdauungsorganen wird er
anstandslos ertragen und bildet ein wertvolles
Nahrungsmittel, das allgemein empfohlen zu werden
verdient. [1445

Dr. 1. Beinhardt,
Specialarzt für Krankheiten des Magens und der

Unterleibsorgane.
Basel, Spalenberg 53.

Klimat. Kurort und Wasserheilanstalt

^AXalchwyl am Zugersee
w w v (Botthardbahnstation).

Montreux ähnliches Klima, mit absolut geschützter Lage gegen kalte
Winde. Staubfreie Luft. Ruhiges Kurleben. Vorzügliche Verpflegung unter
ärztlicher Kontrolle. Empfohlen für Rekonvalescenten, Blutarme und
nervöse Konstitutionen. Prospekte gratis. Telephon. (M7722Z) [1425
Für Frühlings- und Herbstaufenthalt besond. empfehlenswert.

Besitzer: Dr. .Jb. Neidhart, Arzt, und B. ÜNeiclliart.

-»#*- Saletz-Sennwald.

HeilquelleBad Forsteck
Schwefel- und eisenhaltige Quelle ist seit 15. Mai eröffnet.

Vorzüglich gegen Rheumatismen, Gicht, Gliederkrankheiten, Magen-
schwächen, Blutarmut etc. — Kurarzt: Herr Dr. Biederer. — Schöne Lage
mit prächtigen Waidspaziergängen — Billigste Touristen- und Pensionspreise.
— Reelle Weine und gute Küche. — Für. Erholungsbedürftige, Rekonvalescenten etc.
wirklich schöner Aufenthalt. — Telephon im Hause. — Prospekte gratis und franko.

Es empfiehlt sich angelegentlichst 11573

Der Besitzer: J. Leuthold.

Warnung-vor Ankauf der nachgeahmten Gesundheitscorsets
„Sanitas", welche in letzter Zeit vielfach und zudem in geringerer Qualität
auf den Markt gebracht werden. [1514

Laut Bundesgesetz über Patente sind Händler und Abnehmer civil- und
strafrechtlich verantwortlich, und lassen wir jede zu unserer Kenntnis gelangende
Verletzung unseres Patentes verfolgen.

Jedes echte Sanitas-Corset mit porösen Gummi-Hin-
Sätzen in der Brust- und Hüften-Partie, empfohlen durch die
Herren Prof. Dr. Hiolihorst und Prof. Dr. Huguenin,
Zürich, trägt den Stempel „Sanitas" + Patent 4663 und ist in
besseren Corsets- und Koni ektionsgeschäften erhältlich.

Corsetfabrik GUT & BIEDERMANN, Zürich.
Zürich 1894. Diplom 1896 Genf.

SAPONIN
chemisch pulverisierte Seife, bestbewithrtes, billigstes und.
angenehmstes Wasch- und Putzmittel, ist echt zu beziehen bei [1584

F. GallusseivAltenburger
Rosenbergslrasse 4, ST. GALLEN.

Amtlich legalisierte Gutachten zu Diensten. —

Neuestes patentiertes Velokostüm - von Fr. 50 an.

Bewährt beste Radfahrerstoffe, doppeltbreit, von Fr. 2.40 per Meter an.
Blousenhemden, letzte Wiener-Neuheiten von Fr. 5 an.
Reisen und Staubmäntel, von Fr. 17 an. Reisecostumes von Fr. 24 an. Auf Dorf ZÜridl ; Filiale WintertllUr. [1599

NB. Zurückgesetzte Kragen und Jaquettes von Fr. 5.— an. Eingang frischer, leichtester Sommerstoffe in Banmwolle, Wolle und Halbseide.

I Bruppaeher & Co.

Nur

Zürcher
Bergmanns Iiilienmileh-Seile

mit der

Schutzmarke: Zwei Bergmänner
ist die echte, anerkannt vorzügliche kosmetische Toilette-Seife für zarten, weissen Teint. Zahlreiche Anerkennungsschreiben

rühmen ihre unfehlbare Wirkung gegen alle Hautunreinigkeiten, ihre Reinheit und Milde, ihr liebliches, erfrischendes Aroma.

Ihrer allgemeinen Beliebtheit und der grossen Nachfrage verdankt es diese ausgezeichnete Seife, dass viele billige minderwertige

Nachahmungen entstanden sind. Wer sich vor Täuschung bewahren will, achte beim Einkaufe genau auf die Firma

BERGMANN S CO., Zürich
und auf die

Schutzmarke: Zwei Bergmänner.

[1397
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Auf dem FriedHof.

einem frischen Grabe zog's mich hin,
Und mit mir wandelte das holde Leben:
Mein Uinderpaar mit lemesfrohem Sinn. —

ä> Nicht ahnend meiner Seele tiefen Gram,
kvie Schmetterlinge zwischen Gräbern schweben,
So spielten sie, bis daß ich Abschied nahm.
Da bricht mit raschem Griff mein Mägdelein
vom Grab sich eine Rose, schneeesrein,
Und weiß es nicht, daß sie emporgebliiht
Gb einem kserzen, das so treu geglüht
voll liebe für sein junges, holdes lebenI

Klara Forrir.

Das Land der Unverheirateten.
Auf dem britisch-westindischen Jnselreich Bermuda

gibt es im Verhältnis zur Größe der Gesamtbevölkerung
eine größere Anzahl von unverheirateten Frauenspersonen

als irgendwo anders auf der ganzen Erde, und
eine weitere Meikwürdigkeit liegt darin, daß lediglich
das Gesetz des Landes daran schuld ist. In Bermuda,
ebenso wie in England, bleibt das Grundeigentum lange

Zeit hindurch in derselben Familie. Dieser Konservatismus

hat denn auch in der Gesetzgebung seinen Ausdruck
gefunden. Kein Fremder kann hier einen Landbesitztitel
durch Kauf oder Erbschaft erwerben, und wenn eine
Frauensperson einen Fremden heiratet, verliert sie nicht
bloß ihren eigenen Grundbesitz, sondern kann auch keinen
mehr erwerben. Für Männer existiert keine solche
Bestimmung. Gelegentlich verzichten auch hier Evastöchter
der Liebe halber auf alle jene Rechte; da aber meistens
besitzlose Mädchen wenig als Gattinnen begehrt sind,
auch die einheimische Männerwelt nicht Ehekandidaten
genug liefert, so weriien unverhältnismäßig viele Mädchen

in Bermuda alte Jungfern.

Dlutarnmt. Hleichsucht.
Herr Ztr. Hm. Kerz, Frauenarzt in Zlzeszow (Ga-

lizien) schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen bewährt«
sich geradezu wunderbar in allen Fällen von Akelch-
sucht. DasMllgemeinbefinden und der Appetit der von
mir behandelten Patientinnen besserte sich rasch, die
jahrelang vorhanden gewesenen Beschwerden schwanden
in Bälde und nach kurzer Zeit trat vollständige He-
«esung ein." Depots in allen Apotheken. s1090

klaànràÎAkàn
1119j klecllten, Drüsen, àssclllâgs etc. vsrscllwinden
durcll sine Kur mit «tneiiliiiltlgeiii

tlngenellmss Rlutreinigungsmittsl
unck viel wirksamer als cksr Bsbsrtllran. blau
verlange auf jecker klascke die Narke cksr „2 Balmen"
unck weiss jede Nacllallmung Zurück, kreis kr. 3 —
und kr. S.bö in den ilpotlleken.

Bauptdspot ^ziotlielll« l» Ilnrtvii.
Lsit zwei lallren wende ick den â/'er-

in vielen källen von Verdauungsstörung an
und kann bezeugen, dass derselbe im ganzen gerne
genommen wird und stets gute Dienste leistet,
besonders da, wo Neigung zu Diarrbos bestellt. Leibst
von ssllr gesellwäekten Verdauungsorgansn wird er
anstandslos ertragen und bildet ein wertvolles Nak-
rungsmittsl, das allgemein empkolllon zu werden
verdient. s144S

Dr. lb. Beinliardt,
Lpecialarzt kür kranklleiten des lllagsns und der

Bnterlsibsorgans.
Rase/, Lpalsnberg S3.

Xlimat. Lurort unä ^asssriisilanstalt

'VV'S.IàWVl â^gerseeî î ^ (KMskiIbzIinMion).

blontreux ällnlicllss Klima, mit absolut gesellützter Vage gegen kalte
Winde Ltaubkreie Bukt. Bulliges kurlsben. Vorzüglielle Verpflegung unter
ärztliellsr Kontrolle, kmpkoklsn kür Rekonvalescenten, Blutarme und
nervöse Konstitutionen. Brospskts gratis, ü'eiepllvn. (KI 7722 2) s142S

RÄr F'/ iâttns»- renek besonet.
Besitzer: Dr». dtt>. l>«?i<lliirlt, ürzt, und Ik lX<!<IIiiiit.

83.1s^-86nnws,1à.

I^silqusllsSsc! k^orstsok
Sedvelel- iillà àeàltìZk yiiklls ist seit tö. iülüi kröiillkt.

Vorzüglick gegen Bkeumatlsmen, (liebt, tlllederkrankllelten, Nagen-
sellwäclle», Blutarmnt etc. — kurarzt: Herr Dr. Niederer. — Lcllöne vage
mit präclltigsn Waldspaziergängsn — Billigste lourislen- und ksnsionsxrsiss.
— Reelle Weins und gute kücks. — kür. krllolungsbsdürktigs, Bskonvalsscenten etc.
wirklicll scllöner ltukentkalt. — Islepkon im Banse. — Brosxskte gratls und franko,

ks emxüolllt sick angelegeutlickst > 1573

vor LositMr: «I.

'W
> >Viilt:iiil â«i7 ii:i<li^r<iit>ii>t<?ii
„Skmtìns", welclle in letzter Zeit vislkacll und zudem in geringerer Qualität
auk den Narkt gekrackt werden. s1S14

Baut Lundssgesetz über Batsnto sind Bändler und ktdnellmsr civil- und
strakreclltlicll verantwortlicll, und lassen wir jede zu unserer Kenntnis gelangende
Verletzung unseres Latentes verkolgsn.

ledes ««zlxì« mit z»»»»»««»» tüiiiirmi-III iii -
s-:l«^<ii in der IZinist- i»»«I Iliitt<li-1^zii»i<s, empkoklsn durcll die
Bsrrsn D»<»t. Dr. ^li«l»Ii<>i-st und Diot. Dr. IIii^iKiiiii,Xiiilcli, trägt den Stempel ^ und ist in
besseren und Koiit «ltlloiisi^i-sxtitìt t« ir erllältlicll.

«III H /iliicki.
SürilZll 1SS4. Olplona 13SS Senk.

cksmiscll pulverisierte Lsiks, ke»itl»«wttlirte«, dUUgat«» und. »IIg«
»«Imintvn Wascll- und Bulzmittsl, ist eckt zu bsziellsn bei stü34

OalIìlSSSI'^ItSIlIZILI'NSI'
Ko8snberg8lra88v 4, Sl'. ^

ktmtlicll legalisierte llutzcbten ZU Diensten. —

Ususstss pstsutisrtSs Vslol^ostütti von vr. 50 an.

Sswâìirt kssts A.ctàkàrsrstokkS. àoppoltbroit, von vr. 2.40 per Notor an.
AloiisSiiliSiriâSit, setzte Wioner-^oulloiton von vr. 5 an.

Asiss- unâ Ltsudiriântsl, von vr. 17 an. Aàsc-ostuiNSS von vr. 24 an. iìut v»rk ; kilillls Mààr. slS99
NB. Zurückgesetzte krage» und .1-u,nettes von kr. 5.— au. Biugaug kriseker, leiclitester Lominerstolte in Baumwolle, Wolle und Halbseide.

- ZruppÄekvr & Lo.

Vlâii»

KkWM5 Ililiemiìilek ^jfe
mit (ter

ist à keilte, îìilklìaililt V0rzm»iietlk liosmktiseilk loilkttk-ökikk kür zartkil, Wkisseil leiilt. ^aillreioilk ^ilkriîklliluliAsseiireibeQ

rüilmkn iürk tinkkilliiark 'VVirkunA ^«Kkn allk UautuurkimAlîkitkn, iiirk Itemilkit unà Nilàk, iiìr liedlioilks, krkriseilknàes ^.romn.

liìrer all^emeinon Leliedtinzit unà üer Aiossen HaeiikraAk vkràaniît es àikse ansAk^kiviinstk Leikk, dass viele dilli^k minäer-

vverti^e àeiiailMtMAkii kvtstaiiàkB sinà. ^iVer sieil vor LàsoimnA ilkwailren will, aoiite dkim iüiiiiiaukk Akilttli auk àik ?irma

«B«!«»««« î «I.. kUi°l>
uuâ auk àik

s1397



StfitoeiiEt Tratten -Jietltmg — Maller für fcen fiaualtrfjEn ïâret«

Basel (Schweiz), Ryffstrasse.
Soeben erschien bei uns in II. Auflage

das hochwichtige Buch von Prof. N. Atur :

Frauen- und Ehearzt.
Ein praktischer Ratgeber in allen

Leidens- u. Freudensfragen d. Ehelebens.
Das Buch wird sich in jeder Ehe als

Friedensstifter und Glückspender erweisen

und der edelste und ehrlichste
Hausfreund sein. — Preis gut geb. Fr. 6.50,
eleg. geb. Fr. 8 25. Gegen Einsendung
des Betrages oder gegen Nachnahme
erfolgt Zusendung durch den Naturheil-
litteratur-Verlag (Winkler) Basel. [1483

Farbenfabriken vorm.
Friedr. Bayer & Co., Elberfeld.

Abteil, f. pharmaceut. Produkte.

W
m

Comatose
ein aus Fleisch hergestelltes und die Nährstoffe

des Fleisches (Fiweisskörper und
Salze) enthaltendes Albumosen-Präparat,
geschmackloses, leicht lösliches Pulver,

als hervorragendes

Kräftigungsmittel
für

schwächliche in j
der Ernährung ;

zurückgebliebene
Personen,

Brustkranke, \

Nervenleidende

Magenkranke,
Wöchnerinnen,
an englischer

Krankheit
leidende Kinder,

Genesende,
sowie in Form von

Eisen-Somatose
besonders für [1516

-s©/*?1 Bleichsüchtige -sn
ärztlich empfohlen.

Somatose regt in hohem Masse den Appetit an.

Erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Thee für chronische Lurtgen-
und Halskranke!

Aerztlich empfohlenes, ausgezeichnetes

Mittel gegen Krankheiten der
Lunge und des Halses; Schwindsucht,
Asthma, Kehlkopfleiden. Die Broschüre
über die Anwendung des Thees und
über die Heilerfolge gratis. Jedes Paket
Thee, für zwei Tage reichend, kostet
Mark 1.20. [1305

Central - Depot von A. Wolffsky,
Berlin N, Schwedterstrasse 257.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Feriodenstörnng, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig durch eigene
Mittel (auch brieflich) ohne Berufsstörung
unter strengster Diskretion geheilt von

Dr. mod. J. lläfliger
1217] Ennenda.

Reine frische Nidelbutter
zum Einsieden, liefert gut und billig
Otto Ämstad, Käsekandlnng

Beckenried, Unterwaiden. [154°

(Ich bitte, meine Adresse ganz auszuschreiben.)

£ sanatoriums
NIDMI bei Biel (Kt. Bern)

fiii- Nervenkranke, chron. und
Hautleiden, Spitz- und
Klumpfussbehandlung nach eigener,
bewährter Methode. (OH 1218)

Sorgfältige,individuelle ärztliche
Pflege und Behandlung.
Milchkuren, Terrainkuren, schattige An¬

lagen, Seebäder.
Telephon Telephon

Tramverbindung.
1404] Möri, prakt. Arzt

meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung :
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommod« mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Fr. 760. —•

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Kohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650.—
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51,84 cm, Krystall, Fr. 800.—• (970

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

Al). AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Soolbad Rheinfelden.
RMnsoolbad z. (Hotel und Pension).

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden nnd ' Passanten daher
bestens empfohlen. [1411] Witwe Erny.

Frauen und Mädchen
werden auf die neue, geprüfte und bestens empfohlene, patentierte
Monatsbinde „Reform" aufmerksam gemacht. Wesentliche Wäscheersparnis.
Namentlich für auf die Reise sehr zu empfehlen. Preis per Paket
Fr. 1.30, Gürtel 80 Cts., 12 Pakete Fr. 13.— Direkt zu beziehen durch

ii5i] H. Brupbacher, Sohn, Zürich.

Zeugnis.
Was mir Vergnügen macht, Ihnen mitzuteilen, ist : dass die Wttrishofener

Tormentill-Seife meinen hässlichen, abschreckenden Hautausschlag im
Gesicht ganz beseitigte. Ich litt circa 3 Jahre daran, verwendete alles mögliche
von Seifen und Salben: z. B. Teerschwe fei-Seife, Kokosnussöl-Soda-Seife,
Bergmanns Lilienmilch-Seife, sowie auch Schwefelieber u. a. m. Ebenfalls muss ich
Ihnen mitteilen, dass ich auch sehr viel teure Medizin verbrauchte. Allein dies
alles half nichts; einzig und allein die Wörishofener Tormentill-Seife. Es hat
sich also doch bewiesen, trotzdem ich's nie glaubte, dass Ihre Seife die beste
der Gegenwart ist; werde es mir zur Pflicht sein lassen, sie überall aufs beste
zu empfehlen und gestatte Ihnen, mich in Ihre Zeugnisliste aufzunehmen.
748] K. Taschner, Basel, Binningerstrasse 8.

Generaldepot für die Schweiz : F. Reinger-Brnder, Basel.
Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen in den

Apotheken, Droguerien, Quincadierie- und Spezereigeschäften.

Reiner Hafer-Gacao
Marke: Weisses Pferd

ist das beste und gesündeste Frühstück für jedermann. — Für
Kinder und magenschwache Personen ist er ein unschätzbares
Nährmittel. Empfohlen von einer grossen Anzahl
bedeutender schweizerischer Aerzte. — Bestes
Produkt dieser Art. [1468
Preis per Clarion à 27 Würfel Fr. 1.3©

„ „ Paquet, loses Pulver 1.20
Alleinige Fabr.: müllfr «& bekmikd, Cacaolabrik, CHtiu.

rote Packung.

Rachen^ und Kehlkopfkatarrh.
1224] Endlich finde ich Gelegenheit, Ihnen mitzuteilen, dass ich durch Ihre briefl.
Behandlung von meinem Rachen- und Kehlkopfkatarrh mit Husten,
Auswurf, Verschleimuug, Schlingbeschwerden, Schmerzen im Kehlhopf
befreit worden bin. Ich komme viel in der Welt herum und habe Ihre Behand-
lungsweise schon vielen Leuten anempfohlen. Ich bin mit Ihnen zufrieden und
werde mich, wenn ich in den Fall kommen sollte, wieder an Sie wenden. Grafenried,

Kt. Bern, den 15. Okt. 1897. Jakob Walther Andres bei Hrn. Jak. Dick, Schneider.
HF" Obiges bezeugt: Gemeinderat Aeffligen, der Gemeinderatspräsident: Joh.

Aebi. Adresse : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Ularns".

Stahlhart Knutwil.
Bahnst. Sursee. Offtü Vom 1. Mai bis 15. Oktober. Kant. Luzera.

Reichhaltige Stahlquelle, Stahl- und Soolbäder, Douche. Ausgezeichnete
Heilerfolge bei allgemeiner Körperschwäche, Blutarmut, Bleichsucht,
chron. Gebärmutterleiden, chron. Rheumatismus und Gicht, Nervenleiden und
bei allen Rekonvalescenten. — Schattige Parkanlagen und Spaziergänge.
Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte. Anerkannt gute Redienung.
Billige Pensionspreise. Post-und Telegraphenbureau Büron. Prospekte gratis.
Telephon. Knrarzt: V. Troller. (H 975 Lz) 11502 |

Es empfiehlt sich bestens Frau Wwe. Troller-Brunner.

Käse-Versand.
Feinsten Emmenthaler

5 Kilo à Fr. 8, versendet franko gegen
Nachnahme [1487

Jb. Wymann, Langnau i. E.

$
Snters Selfenspühne sind aus reiner

Seife von höchstem Fettgehalt,
besitzen grösste Wäschkraft und
empfehlen sich durch unbedingte
Schonung der Wäsche jeder Hausfrau

von selbst. Man verlange überall
und ausdrücklich : Sutern Selfeu-

spähne. — Alleinige Fabrikanten:

1318] J. Suter-Moser & Co., Zug.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1043

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Das Bnch über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Einsendung
von Briefmarken frei. [1042

Gustav Engel, Berlin 51, W. 9.

werden in speciell dazu eingerichtetem
Atelier nach Mass tadellos angefertigt bei

C.Engrieser,HarktgassB,Winterthur.
Dazu pass. Stoffe werden bemustert. Ein-
sënd.einer Masstaille u. Rocklänge genügt.

Practicus pÄS?Fr.l8
UflTttAÖ Pelerinen-Mantel Up 00
1 (LiilUjj m.Aermelnu.Taschen 1 1 »LiO»

AdlertTÄS=fFr.46.50
franko ins Haus. Stoffmuster und Mass¬

anleitung gratis. [1432

Hermann Scherrer
Kameelhof — St. Gallen.

Essig-Essenz
konzentrierte, extrafeine

Yon Carl Haaf in Bern,
in graduierten Flacons zu Fr. 1.10, gibt
durch einfaches Mischen mitöLiterWasser
einen starken,wohlschmeckenden und
absolut reinen Speise- und Einmach- Essig.

Wiederverkäufer von Flacons oder
offener Packung in Flaschen von 1, 5, 10,
20 Kilo erhalten Rabatt. [1602

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Basel (Lebwoia), Bykkstrasse.
Loedon ersebisn bei uns in II. Huklago

das boebwicbtige Lueb vonkrok. B. àtur:

brauen- unà Lkearit.
Bin praktisvber Bstgeber in allen

kelliens- u. kreuüensfragen il. Bbelebens.
Das Lueb wird sied in )sdsr kbs als

krioàensstiktsr und klüekspsndsr ervvei-
sen und der eàelste unà ebrliebsts Baus-
freund soin. — kreis zut geb. kr. 6.50,
elog. Zed. kr. 8 25. Ksgon kinsonàung
àes Betrages oàor gegen Baebnakino
erkolgt kusonàung àureb àon Baturbeil-
littoratur-Vorlag (IVinkier) Basel. (1483

lli»rt»eliti»>»rl k«» vorm.
Friede. B»)«r ê < «., Ildertel«!.

^dteiì. f. pkArmàvent. ?roànl<to.

xà/
M

à au« 7<?eî«c/i /ìerAes/elttes âe 7Vâ'-
«to^s àe« /'Veîsciie«
Aaî^e) e/it/ta^enà Blb«mo«e»-k, â'xa?at,
Le«àuaâo«e6, kekclit lösttclles kalve»',

aïs bervorragenàes

I^râktiN^riNsiFiittsI
tür

«v/t^à/tââs ^

«te»' -

bens F'ey'eonen, l

Ferventelttentte î

IktkebnST'ànen,
«n enMttsebe»'

/t/'nn/cbeiê tsi-
«lenkte à?à«te»',

Seneeentie,
sowiv in ?orm von

^ÜLSV-VvIvatvLS
dssoriàors kUr (1516

Llsiàsûàbi^s DvV^
àtlieti Slllpkolàii.

8onià legt in Iiotlölii às lien ilppetit sn.

^rìiâltlioìi in ^poààsn iinâ Vro^uvrivn.

Ikkk M ànisà ì.llsgkn-
unà Halskraàs!

^eratlieb empkvblene», ausgvavleb-
notes lllittel gegen Xrankkeiren àer
Dungs unà àes Baises; Lebwlnàsuebt,
àstbin», Xeklkopkloiàon. DisLrosebüre
über àis Anwendung àos kbess unà
über àis Bsilsrkolgs gratis. Isàss kaket
kbes, kür awei kags reiebenà, kostet
àrk 1.20. (1305

Lentral - Depot von à.
Berlin N, Lekwsàtsrstrasss 257.

l'rs.nsn- à Ksselàlà
kran^Iisîtsn,

?srioàsnstôruiiZ, âsdâ.r-

màsrlsià
worden sebnsll unà billig àureb eigene
Ilittol (aueb drieklieb) okno Beruksstörung
unter strengster Diskretion gekeilt von

vr. llitâ. 1. MjZcr
12171 Lnnvnà».

Kkiiiv kii^Iie Mâàr
aum kinsioàen, liökert gut unà billig
Otto ^.rrtsiââ, üä^Illtlltlllinx

Beekenrieà, Ilnterwalàeu. (^'°

?iIM Im kivl (Kt. kern)
küt- sllervenltranltö, obron. unà
8autleiàen, 8pitt- unà Klump-
iu88bebanlllung naà eiZensi',
bewährter Netbeàs. (0NIM)

8orglâltigô,illàiviàuslleârlztlicbs
?liege unà Lobanàlung. Niieb-
Kuren, Isrrainkuren, sokattigs An¬

lagen, Lesbaàer.
lkvlepben l IvleMon!

Vr«u»v«rkìi»ânu
14041 IBArl»

spsoiaàaBods dìstet 1'öodtvrB ^eàvu 8tà»àe» ksIsASBdeit sur àgedaSuvs svlîcker uuà
xvsodmâvkvvllvr Zliîdsì w xsivüosektsr ?rsislasv.

»«istptêR tiìr vî»v Lti»rîâtU»nx z

lassen, 1 I^inolsuiB-^Vasolitl3à-VorIs.AS, 1 ?aar ivvllsvs VorkâQxs vait ^vBlpIsttor Sts-BAKB-
xarBitur, k'r. 759. —.

8pei8S2imm«r ill àssdauiQ- o<Zer Mvdsnîio^ : 1 LiiSstt vait s6goìlIo88sr»elB àks»ì2,

175/235 em, 1 Kslouspisxsì, 51,84 ova, ür^stall, k'i'. 899.—. (979

^wsllâtirlss, Slzkrltillcîtis Oaranils.

Zlödvlkabrik, Hebilkliioàe 12, ieitrled.

Loolbsci l^ksinislcisn.
Nkillssoìàâ i Meì M kèllà).

keines d'àrgvrlivbes Baus; prâebtig am Bbein gelegen. Durob gute Deist-
unxen unà àis billigsten kreise altbekannt unà lluranàsn «nà kassantsn àaker
bestens smpkoblsn. (14111 tVltvv!.. ür»^.

à Màà
vsràen auk àis neue, geprüfte unà bestens emxkoblsns, patentierte Uo-
natsbinàs „Bskorm" aufmerksam gemacbt. IVesentlicbs ÍVâsebeersparnis.
Bamsntlieb kür »»k S1« B«1«« ssbr 2U smpksklen. kreis per kakst
kr. 1.30, Kürtet 80 (its., 12 kakete kr. 13.— Direkt au desiebsn àurek

Hüll Lrttpkacàsi', Lolm,

was mir Vergnügen maebt, Idnen initautsilsu, ist: àass àio tVitriskoteovr
Voriilviitlll ^ett« meinen bässlieben, abscbrseksnàen Bautausseblag im (Ze-
siebt gana beseitigte, lob litt circa 3 labre àaran, vsrvsnàets alles mögliebe
von Leikön unà Laiben: a. L. ksersebivekel Lsike, llokosnussûi-Loàa-Leike,
Bergmanns Ditienmilek-Lsit'e, sowie aueb Lebwekolteber u. a m. kbsukalls Muss iek
Ibnsn Mitteilen, àass ieb aueb ssbr viel teure klsàiain verbrauebte. Allein àles
alles balk niebts; einaig unà allein àis wörisbokvnvr lormvntlll-Lelke. ks bat
sieb also àoeb bewiesen, trotaàsm ieb's nie glaubte, àass Ibrs Loiks àie beste
àer Kegouwart ist; wsràs es mir aur klliebt sein lassen, sie überall auks beste
au empkeblsn unà gestatte lbnen, mieb in Ibrs Asugnislists aukaunskmsn.
748l là. Basel, Linnillgerstrasso 8.

4Z«u«r»1Ä«z»»t tiìr ckt« : t Iiel»gvr-Itrii«I«r, Basel
Okies wörisboker kormentill-Lsike ist au 60 Lts. au doaieben in àon Axo-

tbeken, Droguerion, (Zuineaàlerie- unà Lpsaersigesebäkton.

kàer keker-kacao
ZVtaàs: M'Sissss

ist às kests uuà Assûuàeste ^i'übstück kür leâsrmauu. — ?ür
Xiuàsr uuà llluseusàwuâs koi-suneu ist er viu uusâàbkti'es
Md luittel IZ»»iz»L«»I»ìvi» v»i»
il»«â»»»t«i»â«r — Lestes? c>

àuiît àieser ^.rt. ^1468
Lrsis per à 27 HVi»rk«I l^r. I Sv

„ ^»qzuvt, I«»«» I Sv
»»einige à: nàmii «k «Wluxiià«», Lmàlikilt. «»v».

note ?sekung.

12241 knàlieb linàe ieb kolsgsnkoit, lbnen mitautsilon, àass ieb àureb Ibio briell.
Bobanàlung von meinem unà B«l»llc«pl lt»t»rrl» mit linsten, ^ka»»
wnrtk, Verselilet,»»»^, HelilingUeseliwerilen, Siebiner»«» im l^elilUopl
bskrsit woràsn bin. leb komme viel in àer weit bsrum unà babe lkrs Bsbanà-
lungsweiss sebon vielen Deuten ansmpkoblsn. leb bin mit lbnen aukrisàen unà
weràe mick, wenn iek in àsn kalt kommen sollte, wisàer an Lie wsnàsn. Kraken-
rieà, Xt. Bern, àon 15. Okt. 1897. Iakod waltbsr ààrss bei Brn. Iak. Diek, Lebneiàer.

kbigos koasugt: Kemoinàsrat lteklligsn, àer ksmeinàoratsprâsiàsnt: lob.
ilöbi. áàrssss: Xirekstr. 405, >MW»W»

Tîaklbsrl KnuîZiUÎl.
Babnst. Lnrsee. »àp v«M l. ài Kis IS. Oktober. Bant. Duaern.

Beickkaltigs Ltablczuslls, Ltabl- unà Looldâàsr, Douebe. ltusgsapiebnsts
BeilsrkoIZo bei allgemeiner Xörperscbwäeb«, Llntarmnt, Blvieksuekt,
ekron. Ksbârmuttsrloiàôn, ebron. kbeumatismus unà kiekt, Borvonleiàon unà
bei allen Bekonvalsseenten. — Lebattigs karkanlagen unà Lpaaisrgängs.
kiaks kannsnwâlàsr. Leböns àussiebtspunkto. Unerkannt gute Beàienung.
Billige kensionspreiss. kost-unà kelsgrapbsnbursau öüron. krospekls gratis,
lelepbon. «urar/t: V. (» 975 Da) (1502 î

ks empüeblt sieb bestens krau Wwe.

Hâss-Vsrsà.
rvillà Kmmvlltliàlkr

5 kilo à kr. 8, versenàst franko gegen
Baebnakms (1487

ib. Vihmann, I.sngnau i. t!.

S
5>»ters kelleiisZ»ilI»ii« sinà aus reiner

Lsiko von böebstem kettgebalt, ds-
sitaen grösste wâsebkrakt unà om-
pkebleu sieb àureb l»il,««liiigiv
ketioiiiing àer wäsebo (eàsr Baus-
krau von selbst. Klan verlange über-
allunàausàrûeklieb: kuterskelteu»
«pàtli»«. — Ullsiuige kabrikanten:

13131 1- 8uter-Zl«8er ck lî«., lux.

?ür 6 k'raiàn
versenàsa kranko gegen Baeknabmo

btto. s Ko. il. IoiIetto-Kbtg>I-8öikn
(ea. 60—70 lsiebt bssebààigte Ltüeke àer
feinsten koiletts-Lsikont. (1043

Bergmann à <l«., wisàikon-^ûrieb.

M àd à à à
Wvrìc vaìt 39 ^dbllàmissB von vr. mvâ.
Rstau. ?r. 2.25. — vvxsB DìQssrlàllBS
vvQ LrisàBS.rksQ krsi. (1942

Lustsv Lngvl, Svrlln SI, W. S.

werden in speciell àaau eingeriebtelem
àtslisr naeb Hass tadellos angefertigt bei

9.LllArivsvr,IìIskIltgSW0,>^iàrìIlur.
Daau pass. Ltokke werden bemustert, kin-
senà.einsr Klasstaillsu. koeklänge genügt.

?MtiM »àà'^k.i8-
VlìMiìv ^6l6r!veii-^a.à1 VpI KUIVÜ w àvrlliàu/r»sàQ l I ,/àO,

kranko ins Baus. Ltokkmuster unà klass-
anleitung gratis. (1432

HSrniann Loìisi'i'Si'
Xameelbok — 8t. Ballen.

Lssis-Lsssnz:
IloiB«iltrierte, extrskein«

?W Oarl HaaL in Kkkll,
in graduierten klaeons au kr. 1.10, gibt
àureb einkaebos klisebon mitüDiterwasser
einen starken,woblsebmeekeuàen und ab-
solut reinen Lpeiss- und kinmaeb- kssig.

WIedvrverkZiuker von klaeons oder
okkener kaekung in klsseben von 1, 5, 10,
20 Xilo erkalten Babatt. (1602
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